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30. BOCCIA-TURNIER IM FTV: (v. li.) Susann Noll, Joachim Zwadlo, Uschi Schurr, Bärbel Ludewig, Frau 
Thielke, Ronald Kruppa, Hans-Joachim Breetz, Renate Linke, Frau Kuhlmann, Gerhard Scholz, Horst 

Jagemann, Bernhard Ludewig, Gisela Scholz, Frau Dahl, Wolfgang Zink und Frau Mohr.
Foto: Karsten Behrens
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30 Jahre Bocciaturnier im FTV.

Liebe Vereinsmitglieder! 
Liebe Freunde des Farmsener 

Turnvereins!
In unserer neuen vorliegenden 3. Ausgabe der FTV Ver­

einsnachrichten verfolgen wir nicht nur den Zeitenlauf von 
den hoffentlich für Sie – liebe Mitglieder – sehr schönen 
und erholsamen Sommerferien bis hin zu den kommen­
den Herbstferien der Kinder – sondern stellen fest, morgens 
und abends dunkelt es wieder früher und es benötigt schon 
wieder Flutlicht auf den Außenplätzen, so schnell geht das 
(mein p. Eindruck)! Zurück zu diesen Vereinsnachrichten! 
Sie haben es sicher bemerkt, das steht jetzt auf Vorschlag der 
Dividan Redaktion auf dem Titelblatt. Dort sehen Sie – und 
hoffentlich stimmen Sie mir zu – ein schönes Titelbild zu Eh­
ren 30 Jahre Bocciaturnier – ausgerichtet auch in diesem Jahr 
durch das amtierende Präsidium. Es gibt, um den Faden zu 
den Vereinsnachrichten wieder aufzugreifen, auch im Verein 
eine kleine „Inflation“ von Nachrichten, durch „Newsletter“ 
– in der Wirtschaft gibt es die reale wirtschaftliche „Infla­
tion“ die reduziert die Banken Nullzinsen weiter ins Minus 
(Kaufkraftverlust um die 1,7%) – diese Newsletter nehmen 
meistens online (Internet) zu und dienen positiv der besse­
ren Kommunikation, die ähnlich dem Programm WhatsApp 
durchaus gut geeignet sind, Freunde und Mitglieder schnell 
zu informieren. Das kennen Sie sicher, durch WhatsApp kön­
nen Sie jedoch auch „Weckgeräusche“ neben sich hören, je 
nach Aufenthalt, zum Beispiel irgendwo auf unserer Tennis­
anlage, auf einem Tennisplatz oder auf dem Eis in der Eis­
halle Farmsen usw. – diese Vereinsnachrichten (Sportecho) 
sind dagegen jeweils einmalig und geräuschlos, aber sehr 
notwendig, denn neben interessanten Mitteilungen und Be­
richten aus dem Verein und dessen Geschehen werden damit 
insbesondere die „offiziellen“ Nachrichten des Vereins, des 
Präsidiums, der Abteilungen mit verbindlichen Mitteilun­
gen (Termine usw.) transportiert. Zum Bocciaturnier, dieses 
findet nun seit 30 Jahren statt, mit Einladungen an Reprä­

sentanten von Institutionen, Behörden, Vereinen, regionaler 
Wirtschaft und verdienten Mitgliedern aus FTV Abteilungen. 
1987 gegründet vom ehemaligen 1. Vorsitzenden Klaus Hit­
zer, hat es sich, wie auf den Bildern zur Siegerehrung 2017 
mit Übergabe der Medaillen Gold, Silber und Bronze an die 
siegreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer unschwer zu 
erkennen sein wird, gut etabliert. Die Goldmedaillen wurden 
freundlicherweise durch Christoph Schubert, Mannschafts­
führer 1. Herren, Oberliga Crocodiles Hamburg, übergeben. 
Ein großes Dankeschön geht an unseren langjährigen guten 
Turnierleiter für Boccia Horst Lormes, sowie für die gute 
Leitung im Tischtennis! 

Den FTV Cro­
codiles in der Ab­
teilung Eishockey 
wünschen wir mit 
allen Mannschaf­
ten von Klein bis 
Groß eine sehr 
erfolgreiche Sai­
son. Natürlich 
wünschen wir 
das allen wett­
kämpfenden 
Mannschaften 
im Verein! Ganz 
besonders Chris­

toph Schubert und seinen Teamkameraden um den neu­
en Coach Herbert Hohenberger! Und das gegen sehr an­
spruchsvolle Gegner in der Eishockey Oberliga Nord unter 
bester Beteiligung der immer super fairen Fans der Crocodi­
les Hamburg in der Eishalle Farmsen. 

Im Verein bewegen wir uns weiterhin auf gutem Wege im 
Sport, in der Mitgliederentwicklung und bei Investitionen 
wie Erneuerung des Tennishallendaches, dessen Abschluss 
kurz bevorsteht und bald auch die Unterstützung und Er­
neuerung der Clubhausheizung mit Hilfe solarer Wärme, der 
Solarthermie. Im Lehrschwimmbecken haben wir die ganzen 

Christoph Schubert (li.) und Karl-
Heinz Haarke.
Fotos: Karsten Behrens.

Fortsetzung auf Seite 4
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		  Ansprechpartner und wichtige Telefonnummern
Präsidium
	 1. Vorsitzender 	 Karl-Heinz-Haarke 	 Tel. 678 75 57
	 2. Vorsitzende 	 Horst Jagemann	 Tel. 693 89 38
	 Schatzmeister 	 Joachim Zwadlo 	 Tel. 643 07 92
	 stellv. Vorsitzender	 Ronald Kruppa 	 Mobil 0177 – 2 17 12 06
	 Jugendwartin 	 Vicky Gudrun Speckin 	 Mobil 0175 – 146 72 07
Badminton
	 Abt. Leiterin	 Iris Güldenpfennig 	 badminton@farmsener-tv.de
	 Jugendwartin	 Angelina Cabezas Cabrera	 badminton@farmsener-tv.de
Eishockey		  abteilungsleiter@crocodiles-hamburg.de
	 Abt. Leiterin 	 Susann Noll 	 Tel. 647 79 66
	 Jugendwart 	 Michael Stolz 	 jugendwart@crocodiles-hamburg.de
Fußball
	 Abt. Leiter 	 Ulf Pfützenreuter 	 Mobil 0152 – 53 70 25 07
	 Jugendleiter 	 Gunnar Dabelstein Tel. 	 64 41 54 58
Handball
	 Abt. Leiter 	 Alfred Langer 	 Tel. 645 46 39
Leichtathletik
	 Abt. Leiterin 	 Annemarie Schult 	 Mobil 0176 – 30 45 76 75
	 Sportabzeichen 	 Horst Palzer 	 Tel. 20 58 85
Rückenschulung
	 Abt. Leiter 	 Askan Schirmer 	 Tel. 643 03 54
Schwimmen
	 Abt. Leiterin 	 Vivien Kretschmer 	 Mobil 0163-91 705 76 
			   schwimmen@farmsener-tv.de
	 Jugendwartin 	 Annika Loose 	 schwimmen@farmsener-tv.de
Lehrschwimmbecken
	 Vermietung	� Horst Jagemann	  Tel. 693 89 38 

horst@jagemannhh.de 	 Mobil 0172 – 412 45 92
Skat
	 Abt. Leiter 	 Günter Behrendt 	 Tel. 678 99 14 
			   Mobil 0176 – 32 64 45 71
Skisport
	 Abt. Leiter 	 Joachim Zwadlo 	 Tel. 643 07 92
Steeldart
	 Abt. Leiter 	 Norbert Hintz 	 Mobil 0177 – 54 35 104
Tanzsport 		  www.ftv-tanzen.de
	 Abt. Leiterin	 Marita Illies 	 Tel. 60 68 00 20
Tennis 		  www.ftv-tennis.de
	 Abt. Leiter 	 Gerhard Scholz 	 Tel. 630 03 24
	 Jugendwartin komm.	 Eileen Herout
Tischtennis
	 Abt. Leiter 	 Horst Lormes 	 Tel. 713 83 71
Turnen
	 Abt. Leiterin 	 Christina Fietz 	 Tel. 695 93 54
	 Jugendwartin 	 Gudrun Speckin	  Mobil 0175 – 146 72 07
Kinder- und Jugendschutz im FTV:
		  Vicky Gudrun Speckin	 Mobil 0175-146 72 07
		  Horst Lormes	 Mobil 0152-33 52 51 31  
 			   psg@farmsener-tv.de
bei der Hamburger Sportjugend
		  Conny Sonsmann 	 Tel.: 040 - 419 08 264 
			   c.sonsmann@hamburger-sportjugend.de
Geschäftszimmer
	 Öffnungszeiten Montag 13.00 – 20.00 Uhr und Mittwoch 9.00 –13.00 Uhr
		  Silvia Eikmeier, Volker Neue 	 Tel. 64 55 11 14
			   E-Mail geschaeftsstelle@farmsener-tv.de 
			   Internet www.farmsener-tv.de
Vereinsheim 	 am Berner Heerweg 187 b
		  Claudia Knaack	 Tel. 64 55 11 16
Tennisanlage 	 Tegelweg 91 	 Tel. 643 37 77
		  Silke und Fabio Stocchi
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Ehrungen

Name Eintrittsdatum Abteilung

60-jährige Mitgliedschaft
Artur Fleischhauer 10.08.1957 Fußball

50-jährige Mitgliedschaft
Alfred Langer 01.10.1967 Handball

30-jährige Mitgliedschaft
Oliver Pick 10.08.1987 Tennis
Felix Duen 19.09.1987 Tennis
Ronald Kruppa 18.11.1987 Fußball
Jürgen Paustian 14.12.1987 Tanzen
Ute Paustian 14.12.1987 Tanzen

25-jährige Mitgliedschaft
Irmgard John 15.10.1992 Turnen

10-jährige Mitgliedschaft
Karin Schröter 29.08.2007 Tennis
Arvid Klick 01.09.2007 Fußball
Susanne Schumann 03.09.2007 Tennis
Margot Saländer 03.09.2007 Tennis
Simon Jablonka 08.09.2007 Tennis
Marvin Gambusch 19.09.2007 Leichtathletik
Carlo Kosack 22.09.2007 Fußball
Reinhard Sand 25.09.2007 Tanzen
Barbara Sand 25.09.2007 Tanzen
Sylvia Brügmann 25.09.2007 Fitness
Helga Pascher 26.09.2007 Tennis
Rainer Graeve 30.09.2007 Fußball
Helga Böhlke 01.10.2007 Rückenschule
Ellen Teuber 29.10.2007 Rückenschule
Katrin Neumann 30.10.2007 Turnen
Lisa Neumann 30.10.2007 Turnen
Sina Tillmanns 01.11.2007 Turnen
Jens Buddenberg 05.11.2007 Tanzen
Jutta Buddenberg 05.11.2007 Tanzen
Matthias Kreymann 06.11.2007 Tennis
Thorsten Schadewitz 13.11.2007 Tischtennis
Nils Hesselbarth 04.12.2007 Fußball
Joachim Manzel 11.12.2007 Tennis

PRÄSIDIUM

Ferien über zahlreiche technische Einrichtungen reparieren 
lassen und das Schwimmbecken gesäubert. Es hat sich ge­
lohnt. Nun schwimmen sie wieder, unsere kleinen und gro­
ßen „Wasserratten“. Dank geht an Horst Jagemann, Stephan 
Einfeldt, Schule Surenland sowie der Firma DEGRO (Herr 
Engel) sowie an unsere Reinigungskräfte Vogels (Geschwis­
ter). Mit deren aller guten Unterstützung haben wir es wieder 
rechtzeitig geschafft! Nicht zu vergessen, die Behebung und 
Abwicklung des enormen Blitzschadens am Tennisclubhaus. 
Gedauert hat das nahezu drei Monate und Geld ist ebenfalls 
reichlich geflossen! Gott sei Dank waren wir gut versichert! 
Die Abwicklung übernahm unser FTV Versicherungsmakler 
Horstmann, Redlin & Alm aus Sasel, unser Betreuer war 
Herr Florian Horstmann. Ihm ist besonders die reibungslo­
se Abwicklung mit der Versicherungsgesellschaft Allianz zu 
verdanken. Nicht selbstverständlich!

 Einen großen Dank geht von dieser Stelle an die zahlrei-
chen Spender und Sponsoren. Herzlichen Dank! Sie helfen 
uns sehr!
Was bleibt, ist, Ihnen und uns eine zuversichtliche und gute 
Zeit zu wünschen!

Mit sportlichen Grüßen

Karl-Heinz Haarke 
Hamburg

CONDORSC

19
56

Drei für FarBe! 
Gemeinsam für starken Sport in Farmsen-Berne!
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Liebe Crocodiles, Vereinsmitglieder, Fans & Freunde –
Aus einer Idee wurde Wirklichkeit – Wir bitten Euch unser 
erstes Crocodiles-Sammelalbum zu kaufen und mit Euren 
Stickerbildern zu befüllen! 

Wenn es dann bald schon 
komplett ist, wird das Cro­
codiles-Album der Saison 
2017/2018 eine Art „Bilder­
buch“ unseres Vereins sein 
und Euch zeigen, wer die 
„Crocos“ sind, wer alles dazu 
gehört (auf dem Eis und ne­
ben dem Eis) und vor allem 
wird es die Leidenschaft für 
unseren Sport und die Be­
geisterung für die „Crocos“ 
ausdrücken und in Erinne­
rung behalten!

Wir sind sehr froh dar­
über, mit der Firma „Sticker­
stars“ und dem „real-Markt 

(Farmsen/EKZ)“ die richtigen Partner gefunden zu haben 
um das Projekt realisieren zu können! Unser Dank gilt dar­
über hinaus allen Crocodiles, Vereinsmitgliedern, Trainern, 
MBs, Ehrenamtlichen und Eltern, die sich hier beteiligt und 
geholfen haben – genau dieses Teamplay zeichnet unseren 
Verein auch aus, nicht nur auf dem Eis! 
Ebenso bedanken wir uns herzlich bei unseren Sponsoren 
und Partnern für ihre großartige Unterstützung – ein beson­
ders schönes Beispiel gelungener Zusammenarbeit!

Wir freuen uns auf das „Sammelfieber“ rund um unseren 
Verein und wünschen uns, dass viele Alben und Sticker ge­
kauft werden – und wir sind sicher, dass dieses Stück „geklebte“ 
Vereinsgeschichte Euch auch in 20 Jahren noch erfreuen wird!

Nun wünschen wir Euch im Namen des FTV und der Croco­
diles viel Spaß beim Sammeln, Kleben und Tauschen!

Mit sportlichen Grüßen,
Karl-Heinz Haarke 	 Susann Noll 
1. Vorsitzender 	 Abteilungsleitung – Eishockey 
FTV Farmsener Turnverein von 1926 e.V. 	 Crocodiles Hamburg im FTV

EISHOCKEY
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Trommeln zu Rocksongs und dabei fit werden 
– der neue Fitness-Trend heißt POUND!

POUND kombiniert auf sehr 
rockige Art und Weise Car­
dio, Kondition und Pilates zu 
einem Ganzkörper-Workout.
In einer 45-minütigen Trai­
ningseinheit trommelt man 
mit den „Ripstix“ auf dem 
Boden oder in der Luft zu 
mitreißenden Rhythmen – 
von AC/DC bis One Direc­
tion.

Durch die ständige Bewe­
gung zur Musik werden auch 
weniger beanspruchte Mus­
keln trainiert.

So wird die Tiefenmusku­
latur gestärkt, während man 
zu seiner Lieblingsmusik ab­
rockt.

Das Ergebnis ist eine schlankere, trainierte Silhouette so­
wie Verbesserungen beim Koordinationsvermögen, der Kör­
perbalance, der Schnelligkeit und der Ausdauer.

Weitere „Nebeneffekte“ sind ein deutlicher Stressabbau, 
eine Stabilisierung des Blutdrucks und ein Ankurbeln des 
Immunsystems.

Das Allerwichtigste ist aber der Spaß, so 
dass man auch die in einer Übungseinheit bis 
zu 900 verbrannten Kalorien sicherlich ver­
schmerzen kann.

POUND ist für jedermann und jederfrau 
geeignet: von jung bis alt, von dick bis dünn, 
vom Couchpotato bis zum Leistungssportler...

Eine POUND-Stunde verlässt jeder mit gu­
ter Laune und einem breiten Lächeln!

Der Farmsener TV bietet POUND ab Sep­
tember 2017 als erster Sportverein Hamburgs 
an: freitags von 19:45 bis 20:30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle des Gymnasiums Osterbek, 
Turnierstieg 24, 22179 Hamburg.

Mitzubringen sind leichtes Sportzeug, feste 
Sportschuhe, eine Fitnessmatte oder ein gro­
ßes Handtuch und ausreichend zu Trinken.

Weitere Informationen sind unter 
040 / 60 87 67 37 und online unter http://

POUND.FTV-Tanzen.de erhältlich.

Thomas Illies
Die Bilder stammen aus den Bereichen
- “GENERAL MARKETING MATERIALS”
- “THEMED PROMOTIONAL MATERIALS”
- „VENUE RESOURCES“ 
der Webseite von Pound Rockout Workout, LLC, Santa 
Monica, Kalifornien. Die Nutzung des Bildmaterials ist 
dem Farmsener TV durch das am 15.07.2017 unterzeich-
nete „Pound Venue Agreement“ für Marketing- und Pro-
motionszwecke eingeräumt worden.
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30 JAHRE BOCCIA-TURNIER IM FTV

BOCCIA-TURNIER

Italienische Pizzeria & Restaurant
NEU: Jeden Donnerstag jede Pizza 1,50 € günstiger 

für Erwachsene, 1,00 € günstiger für Kinder

Täglich geöffnet – Küche von 12 bis 23 Uhr

Täglich frisch – Fleisch, Fisch, Pizza und Pasta

4-Gang-Überraschungs-Menü für 28,50 €

MITTAGSTISCH
Montag bis Freitag 12-16 Uhr

4 Gerichte zur Auswahl 
Verkauf auch außer Haus

Rolfinckstr. 19 · 22391 Hamburg-Wellingsbüttel (direkt am S-Bahnhof Wellingsbüttel)
Telefon 5 36 21 49 · Fax 53 69 56 76

info@restaurant-lacasetta.de · www.restaurant-lacasetta.de

Ein treuer Fan der Crocodiles gemeinsam mit Karl-Heinz 
Haarke.

Die "Gold" Gewinner (v. li. vorne) Uschi Schurr, Elvira Thie-
leke, Susann Noll. (v. re. hinten) Bernhard Ludewig. (v. li. 
hinten) Siegerehrung mit Christoph Schubert Mann-
schaftsführer der Crocodiles und Karl-Heinz Haarke.
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sportdeutschland.de
facebook/sportdeutschland
#sportdeutschland
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Was ich später  
Werden Will?  
Olympiasiegerin  
für deutschland.
Aus Talenten werden Vorbilder in der Deutschen Olympiamannschaft. 
Sportdeutschland begleitet Dich während Deiner gesamten sportlichen Karriere.

TENNIS

Zum Feiern ist es nie zu spät, 

deshalb gilt jetzt – ‘Save the Date’ für die Kugelblitz-Party
Mit einer Party wollen wir Sonnabend, den 28. Oktober 2017 
ab 18:00 Uhr im Clubhaus der FTV-Tennisabteilung die end­
gültige Überwindung der Folgen des dort aufgetretenen Blitz­
schlags feiern.

Fünf Monate nach diesem verheerenden Naturereignis 
wollen wir darauf anstoßen, dass wir letztendlich mit zwei 
blauen Augen davongekommen sind:

Zum einen ist unser Gastwirt Fabio Stocchi dem ihm be­
drohlich nahe gekommenen Kugelblitz schadlos entkom­
men (… aber wahrscheinlich hat Padrone Fabio den Signore 

100.000 Volt so lange überredet, bis der einfach nicht mehr 
weiter wusste und von Fabio abgelassen hat!!).

Zum anderen hat die Infrastruktur unserer Tennisanla­
ge die zerstörerischen Folgen dieses Blitzschlags so gut wie 
überwunden. Alle Systeme sind zum Glück wieder funkti­
onstüchtig! Unsere Abteilungsleitung und das Präsidium des 
Hauptvereins haben in sehr guter und effizienter Zusam­
menarbeit wirklich Großes bei der Planung, Abstimmung 
mit den Versicherungen, Ausfertigen der Handwerkerauf­
träge, Koordination, Bauüberwachung usw. geleistet. Und 

auch unser Fabio hat wieder eine 
zentrale Rolle gespielt, die ebenso 
mit ‘Hochspannung’ aufgeladen 
und nervenaufreibend war wie 
die zuvor genannte: in der Funk­
tion als verlängerter Arm der AL 
war Fabio erster Ansprechpartner 
der Handwerker und musste alle 
Gewerke auf ‘seiner Baustelle’ ir­
gendwie unter einen Hut bekom­
men. Außerdem landeten alle 
Katastrophenmeldungen über 
technische Pannen, Rückschläge 
und Verzögerungen wiederum 
als erstes immer bei ihm und ver­
langten danach, tätig zu werden.

Mit dieser Kugelblitz-Party 
wollen wir uns bei der Abtei­
lungsleitung, beim FTV-Präsidi­
um und bei Fabio ganz herzlich 
bedanken, indem wir alle zusam­
men auf das gute Ende anstoßen. 
Neben Mitgliedern sind auch 
Gäste zu dieser Feier im Restau­
rant ‘CIAO’ herzlich willkom­
men.

Die Teilnahmegebühr beträgt 
25 € pro Person. Dafür wird ein 
Italienisches Buffet angeboten, 
es gibt Tanz mit Discjockey, eine 
Tombola (mit max. drei Losen zu 
je 1 €) und als krönenden Höhe­
punkt die Verlosung einer Tene­
riffa-Reise – gesponsert durch die 
Firma JÜRGEN WEISS IMMO­
BILIEN. An dieser Reiseverlo­
sung nehmen alle TeilnehmerIn­
nen mit einer nummerierten 
Eintrittskarte teil, die an diesem 
Abend auch anwesend sind.

Nehmt Euch am 28. Oktober 
bitte nichts anderes vor, denn wir 
erwarten Euch alle ab 18:00 Uhr 
in unserem Clubhaus.

Holger Francke



9TENNIS

FTV-Tennis – Das Hallendach ist saniert
Es ist so weit! Pünktlich zum Beginn der Wintersaison haben 
wir in der FTV-Tennishalle am Tegelweg endlich ein neues 
Dach über dem Kopf. 
Somit können wir fest davon ausgehen, dass 

·	es künftig nicht mehr durchregnet, 

·	die latente Asbestgefahr durch die nunmehr entsorg­
ten Asbestzement-Wellplatten gebannt ist und 

·	die bessere Wärmedämmung den Erdgas­
verbrauch um ein Drittel reduziert. 

Die Bauzeit an der Halle betrug „netto“ drei Wochen. De 
facto musste sich die Tennisgemeinschaft und insbesondere 
unsere Clubgastronomie aber wegen schlechten Wetters, di­

verser Urlaubsunterbrechungen und Verzögerungen bei der 
Materiallieferung rund drei Monate mit der Großbaustelle 
arrangieren. Das war nicht immer einfach, und darum ge­
bührt allen ein herzliches Dankeschön, die diesen Umstand 
so verständnisvoll ertragen haben.

Unter dem Strich ist festzuhalten, dass wir mit der Sanie­
rung der Tennishalle eine hervorragende Qualität installiert 
haben. Sämtliche Dachflächen, Seitenteile und Giebelwände 
sind nun mit hochwertigen Sandwichpaneelen ausgestattet, 
die über eine PUR-Dämmschicht von 120 mm verfügen (üb­
lich sind 80 mm). Damit wird ein sogenannter U-Wert (Wär­
medurchgangskoeffizient) von 0,18 W/m2k erreicht, der um 
ein Vielfaches besser (energiesparender) ist als das, was wir 
vorher an Dämmpotenzial hatten.

Wenn man nun noch in Betracht zieht, dass der FTV für 
die Sanierung der Tennishalle erhebliche Fördermittel erhält 
und andererseits die Kreditzinsen sehr niedrig sind, hat sich 
die Investition gerade auch zu diesem Zeitpunkt sehr gelohnt. 

Hans-Joachim Breetz 
Hamburg, den 21.09.2017

sportdeutschland.de
facebook/sportdeutschland
#sportdeutschland
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Aus Talenten werden Vorbilder in der Deutschen Olympiamannschaft. 
Sportdeutschland begleitet Dich während Deiner gesamten sportlichen Karriere.
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Spannende Saison: Von “Federnlassen” 
und “Anfeuern” in der Regionalliga 

September heißt Saisonstart und diese Saison wird spannend! 
Unsere erste Mannschaft startet in der REGIONALLIGA und 
wird unsere Spielgemeinschaft dort mit unfassbarem Engage­
ment und fast jugendlicher Energie vertreten. Der Federball 
wird Federn lassen, so viel steht jetzt schon fest! Wer sich 
dieses Spektakel nicht entgehen lassen will, sollte unbedingt 
an folgenden Heimspielterminen live dabei sein und unsere 
Regionalligisten mit Pauken und Trompeten oder Klatschen 
und Jubeln anfeuern:

·	Sa, 21.10.2017 um 16:00h in der Sporthalle des 
Margarethe-Rothe-Gymnasiums (Langenfort 5)

·	So, 22.10.2017 um 10:00h in der Sporthalle des 
Margarethe-Rothe-Gymnasiums (Langenfort 5)

·	Sa, 16.12.2017 um 16:00h in der Sporthalle des 
Margarethe-Rothe-Gymnasiums (Langenfort 5)

·	Sa, 13.01.2018 um 16:00h in der Sporthalle des 
Margarethe-Rothe-Gymnasiums (Langenfort 5)

·	So, 14.01.2018 um 10:00h in der Sporthalle des 
Margarethe-Rothe-Gymnasiums (Langenfort 5) 

Doch es wird nicht nur in der REGIONALLIGA heiß herge­
hen, denn unsere Spielgemeinschaft ist auch mit top Mann­
schaften in der LANDESLIGA, der VERBANDSLIGA, den 
BEZIRKSLIGEN sowie der KREISKLASSE und den KREIS­
LIGEN vertreten. Auch diese Matches machen – sowohl als 
Zuschauer als auch als Spieler – enorm viel Spaß! 
Übrigens: Alle Termine, Spielzeiten und Spielorte unserer 
insgesamt 11 Mannschaften können im Internet beim On­
line-Ergebnisdienst “Kroton” eingesehen werden. Dort sind 
alle (Detail-) Ergebnisse hinterlegt, sodass die Erfolge und 
Tabellenstände unserer Teams jederzeit abrufbar sind. Die 
entsprechenden Kroton-Seiten können auch direkt über un­
sere Abteilungshomepage erreicht werden: http://www.farm­
sener-tv.de/badminton.html
In diesem Sinne wünschen wir allen Sportbegeisterten viel 
Freude beim Anfeuern und Mitfiebern sowie allen Spielerin­
nen und Spielern viel Erfolg und bestes “Federnlassen”!

Elias gibt alles im Doppelauftakt.
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Intensiver Auftakt für die Jugend
Auch für unsere jugendlichen Spielerinnen und Spieler wird 
diese Saison eine echte Herausforderung: Satte fünf Mann­
schaften stellen wir gemeinsam mit den Vereinen unserer 
Spielgemeinschaft in drei verschiedenen Ligen der Hambur­
ger Mini-Meisterschaften (U19, U15 und U12). Zum ersten 
Mal seit langer Zeit werden sich sieben Spieler und eine Spie­
lerin aus unserem Farmsener TV in den Spielen messen und 
um Punkte kämpfen. Und für alle acht werden es die ersten 
Punktspiele überhaupt sein. 
Entsprechend aufgeregt waren die Spielerinnen und Spieler 
unserer dritten Jugend-Mannschaft (U19 E Mini) vor ihrem 
Auftaktspiel am 10.09.2017. Hinterher angestrengt und er­
schöpft. Die Jungs und Mädels haben gegen die erste Mann­
schaft der Spielgemeinschaft Rugenbergen/Hasloh/Ellerau 
wirklich alles gegeben. Elias vom Farmsener TV hat es mit 
seinem Einzel sogar besonders spannend gemacht: Den ers­
ten Satz gab er ab, obwohl er bis zur Halbzeit deutlich führte. 
Den zweiten Durchgang konnte er sich mit nur zwei Punk­
ten Vorsprung erkämpfen. Auch im dritten Satz schenkten 
sich unser Farmsener und seine Gegnerin nichts. Am Ende 
musste sich Elias denkbar knapp mit 21:15, 19:21 und 21:19 
geschlagen geben. Insgesamt fuhr unsere junge Mannschaft 
eine klare Niederlage ein, doch gewonnen haben sie trotz­
dem: Teamgeist und Erfahrung!
Diesen Gewinn lösten unsere jugendlichen Punktspielerin­
nen und Punktspieler eine Woche später direkt ein. An ih­
rem zweiten Spieltag am 16.09.2017 holten sie gegen die BSG 
Hamburg West 3 ihren ersten Auswärtssieg, der deutlicher 
kaum hätte sein können. Elias überzeugte mit einem starken 
Doppel, das er mit seinem Partner zu 10 und zu 5 für sich 
entschied. Auch in seinem Einzel zeigte Elias Spitzenleistun­
gen. So gewann er den ersten Satz noch zu 15, doch im zwei­
ten Durchgang konnte sich seine Gegnerin nicht einmal 10 
Punkte erkämpfen. Wunderbar gespielt!
Dieser intensive Auftakt bei unseren Jugendlichen belegt: Es 
kommt nicht immer auf einen Sieg an, denn manchmal brin­
gen einen Kampfgeist, Teamspirit und gewonnene Erfahrun­
gen langfristig viel weiter. In diesem Sinne wünschen wir all 
unseren jungen Spielerinnen und Spielern eine aufregende 
Saison 2017/2018!

Play’n Stay: 
Trainingsauftakt einmal anders

Wir schreiben das Jahr 2017. Mittelwarmer (dafür sonniger!) 
Septembertag. Frische Luft. Saubere Halle im Hermelinweg. 
5 Felder. 3 Dutzend Federbälle. 10 Sportler. 20 Turnschuhe. 
Verlängerter Abend. Trainingsauftakt nach Sommerferien. 
Doch keiner bewegt sich... Was ist da los?!
Aus “Schwitzen und Ackern” mach “Sitzen und Gackern”. 
Unsere Spielerinnen und Spieler trafen sich am 01.09. zum 
lockeren Play’n Stay in unserer Freitagshalle. Bei mitgebrach­
ten Getränken und Leckereien sowie lässiger Musik wurde 
geschnackt, gemampft und ja... auch ein bisschen Badmin­
ton gezockt. Dank der Handballabteilung vom FTV, die ih­
re Spielzeit für diesen Abend an unsere Abteilung abtraten, 
konnten unsere Badmintonies satte 4 Stunden gemeinsam 
miteinander quatschen, spielen und futtern.
Und bald schon schreiben wir das Jahr 2018. Eiskalter Win­
tertag. Klare Luft. Saubere Halle im Hermelinweg. Dann 
heißt es “Trainingszwischentakt” und Zeit für Wiederholung!

Iris Güldenpfennig  
für die Abt. Badminton

Trainingsauftakt Stay.

Badminton – Trainingsauftakt Play.

Jugend U19 E Mannschaft 3.
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Auf baldiges Wiedersehen

Unseren Trainer Thorben Kuchel zieht es nach seinem bestandenen Abitur für ein kleines Abendteuer für eine gewisse Zeit 
ins Ausland. Er ist bereits seit einigen Wochen in Australien angekommen und macht dort für ein Jahr Travel & Work. Wir 
wünschen ihm eine tolle Zeit und werden ihn vermissen und hoffen natürlich, dass seine Begeisterung als Trainer auch durch 
das Ausland nicht erlischt und wir ihn spätestens nach den nächsten Sommerferien wieder sehen werden.

Der Farmsener TV hat eine neue 
Norddeutsche Meisterin und 

Hamburger Meisterin im 300m Lauf.
Unsere Athletin Lysann Helms sprintet der Konkurrenz 
davon. Am Sonntag den 23. Juli lief die 14jährige bei den 
Hamburger Landesmeisterschaften in Büdelsdorf bei dem 
Jahrgang höher, der W15 im 300m Zeitlauf allen davon. Sie 
erarbeitete sich in einem wahnsinnigen Rennen bereits auf 
den ersten Metern einen immensen Vorsprung und konnte 
ihre bereits am Wochenende zuvor aufgestellte Bestzeit um 
fast 1 Sekunde verbessern auf 40,13 Sekunden. Hiermit ka­
tapultiert sie sich auf den 2. Platz der aktuellen Deutschen 
Bestenliste in der Leichtathletik bei der Altersklasse WU16.

Sie erreicht den Titel der 
Hamburger Meisterin im 
300m Lauf und lässt die 
Hamburger Konkurrenz mit 
Abständen von über 2,5 Se­
kunden weit hinter sich.
Im 100m Lauf wurde sie 
ebenfalls Hamburger Meis­
terin in der Altersklasse W14 
mit einer Zeit von 13,13 Sekunden.

Am Wochenende zuvor (15. & 16. Juli 2017) konnte Sie 
bereits den Titel der Norddeutschen 
Meisterin, ebenfalls im Jahrgang höher 
W15 im 300m ergattern. Sie behaupte­
te sich gegenüber der Konkurrenz aus 
Norddeutschland, verbesserte ihre im 
Mai erstmals aufgestellte Bestzeit um 
knapp 2 Sekunden und holte den Ti­
tel nach Hamburg mit einer Zeit von 
41,08 Sekunden. Im 100m Lauf konn­
te sie ebenfalls ihre Bestzeit auf 12,68 
Sekunden verbessern und erreichte im 
A-Finale den 5. Platz bei den Nord­
deutschen Meisterschaften W14.

WETTKAMPFBERICHTE
KINDERZEHNKAMPF DER LAV HAMBURG 

NORD – SONNTAG, 18. JUNI 2017

Beim diesjährigen Kinderzehnkampf, welchen wir von der 
LAV Hamburg Nord zusammen mit dem SC Poppenbüttel 
auf dem Sportplatz Oldenfelde ausgerichtet haben, konnten 
wir einen Veranstaltungsrekord von 160 teilnehmenden Kin­
dern verbuchen.

Bereit für den Zehnkampf

160 Kinder machen sich gemeinsam warm

Die strahlende 
Siegerin Lysann

Ole und Bent mit einem 
erfolgreichen 4. und 5. 
Platz (von links)



13

Bei schönstem Sonnenschein traten die Kinder in vielen 
Riegen im Zehnkampf an. Sei es Raketenwerfen, Reifen­
schleudern, Turmbausprint oder ein spielerischer Hürden­
lauf. Der Wettkampf hat nicht nur den zahlreichen Kindern, 
sondern auch der Vielzahl an teilnehmenden Trainerhelfern 
sehr viel Spaß bereitet. Auch 7 FTVer Athletinnen und Ath­
leten waren mit jeder Menge Spaß dabei.

Bent Jessen belegte in der Altersklasse M10 mit 8.088 
Punkten den 4. Platz, dicht gefolgt auf Platz 5 von Ole Ge­
bert, welcher mit 7.626 Punkten den Wettkampf absolvierte.

Leo Ex belegte in der Altersklasse darunter, der M9 den 8. 
Platz mit 8.079 Punkten.

Unsere Mädels W9 waren ebenfalls motiviert am Start. 
Carlotta Wolken belegte den 9. Platz mit 8.644 Punkten, 
Charlene Haeder mit 8.465 Punkten dicht gefolgt auf Platz 
11, Nina Marie Janotta mit 7.849 Punkten auf Platz 16 und 
Sarah Schaper mit 7.687 Punkten auf Platz 18.

BAHNSPORTFEST DER HNT HAMBURG 
– DONNERTAG, 29. JUNI 2017

Mit 2 Athleten ging es mal 
in der Woche am frühen 
Abend nach Harburg. 
Marvin Gambusch starte­
te nach jahrelanger Pause 
das erste Mal wieder bei 
einem Wettkampf und 
erreichte gleich auf An­
hieb sehr gute Ergebnisse 
und absolvierte den 100m 
Sprint der männlichen Ju­
gend U20 mit unter 12 Se­
kunden – Platz 3 mit 11,69 
Sekunden.

Lysann Helms lief er­
neut eine 100m Zeit unter 
13 Sekunden, für Sie Platz 
1 bei der weiblichen Ju­
gend U16 mit einer tollen 
Zeit von 12,95 Sekunden. 
Im Weitsprung konnte 
sie ihre Bestleistung auf 
4,75m verbessern, wel­
ches den 3. Platz bedeute­
te. Ebenfalls den 1. Platz 
gab es im 200m Lauf, wo 
Lysann nach 25,99 Sekun­
den ins Ziel kam.

HAMBURGER MEISTERSCHAFTEN U16 / 
U20 – BÜDELSDORF, 22. & 23. JUNI 2017

Bei den diesjährigen Hamburger Meisterschaften zog es wie­
der einmal unser Dreamteam Lysann und Marvin ganz nach 
Büdelsdorf. Bei etwas regnerischem Wetter ließen wir uns die 
Laune nicht verderben und verbrachten ein ganzes Wochen­
ende zusammen dort. 

Gleich 3 Mädels der LAV Hamburg Nord qualifizierten 
sich für das 100m Finale der W14 und Lysann lief ihren ers­
ten Hamburger Meisterschaftstitel, wie oben bereits im Ar­
tikel beschrieben.

Marvin qualifizierte sich als einziger Hamburger für das 
100m A-Finale der Schleswig-Holsteiner und Hamburger 
Männer U20. Er absolvierte ein tolles Rennen und belegte 
den 6. Platz mit 11,74 Sekunden.

39. SPORTFEST TSG BERGEDORF 
– SONNTAG, 2. JULI 2017

Beim Sportfest der TSG Bergedorf traten unser motiviertes 
Team aus Lysann und Marvin an den Start. Marvin Gam­
busch belegte beim 200m Lauf mit 23,79 Sekunden den 1. 
Platz bei der männlichen Jugend U20

Lysann Helms erreichte ebenfalls den 1. Platz bei der Ju­
gend W14 im 100m Lauf mit 13,09 Sekunden. Ebenfalls Platz 
1 im 200m Sprint mit 26,23 Sekunden. Im Weitsprung sprang 
sie 4,63m Weit und damit auf den 5. Platz.

Annemarie Schult

LEICHTATHLETIK

Marvin behauptet sich super als bester Hamburger unter 
der Schleswig-Holsteiner Konkurrenz

„Erfolgreiche FTVer Mädels (von links): Carlotta, Charle-
ne, Sarah und Nina“

Warten auf die Siegerehrung
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Eine sensationelle Sonderveranstaltung 
der Skiabteilung:

Busfahrt zum Haus Berentzen in Haselünne und zur Meyer Werft in Papenburg.
Das Busunterneh­
men Uwe Vogt, 
mit dem wir in 
den vergangenen 
Jahren stets in 
den Wintersport 
nach Tschechien 
gefahren sind, bot 
uns – wie im Vor­
jahr (Kohltour in 
Dithmarschen) 
– eine Sonder­
fahrt an, von der 
am Ende alle be­
geistert waren. 
Zusammen mit Gästen waren wir rd. 40 Personen, die am 
01. September nach Haselünne zur Schnapsfabrik Berent­
zen (wer kennt nicht den Apfelkorn?) und anschließend zur 
Meyer Werft in Papenburg fuhren.

Entgegen der Wetterprognose, nach der wir einige Re­
genfälle zu erwarten hatten, blieb es von der Abfahrt bis zur 
Rückkehr trocken und angenehm warm. Bei einem Zwi­
schenstopp auf einem Rasthof gab es ein reichhaltiges Früh­
stück (im Fahrpreis enthalten), so dass die Weiterfahrt nach 
Haselünne gesättigt fortgesetzt werden konnte.

In Haselünne blieb zunächst einige Zeit zu einem Rund­
gang durch das Zentrum dieser Kleinstadt, das durchaus 
einen liebenswerten Charme ausstrahlt. Zwar wurde im 2. 
Weltkrieg sehr viel zerstört, doch hat man beim Wiederauf­
bau auf den alten Charakter der Gebäude geachtet. Ein un­
versehrtes historisches Ensemble ist der Stammsitz der Firma 
Berentzen, der allerdings nur noch ein Museum, Festräume 
für Feiern aller Art und den Firmenshop beherbergt (die Pro­
duktion ist aus Platzgründen nach Minden verlagert worden). 
Nach dem Museumsrundgang durften wir in diesem Shop 
einige an geistigen Getränken – insbesondere neue Kreati­
onen – ausprobieren und natürlich auch käuflich erwerben.

Bei Ankunft in Papenburg waren seit dem Frühstück nun 
einige Stunden verstrichen und viele von uns wollten etwas 
essen. In der Nähe des Busparkplatzes, an dem uns die Be­
sichtigungsführung abholen sollte, gab es ein Restaurant mit 
ausreichender Auswahl an kleinen Speisen und Kuchen. Also 
mußten wir nicht weit laufen, um uns zu stärken.

Unsere Besichtigungsführung, eine Dame mit sehr guten 
Kenntnissen zur Werftgeschichte, den Bauverfahren und zu­
künftigen Plänen, holte unseren Bus ca. 30 Min. verspätet, 
also nach 18 Uhr ab. Die Weiterfahrt zum Werftgelände war 
aber nicht lang.

Beim Ausstieg aus dem Bus empfing uns der Anblick des 
vor einer Woche ausgedockten Kreuzfahrtschiffes „Norwe­
gian Dream“, das unmittelbar vor uns am Kai lag. Ein solches 
Schiff mit 18 Decks und einer Länge von über 360 Metern 
im Abstand von nur 20-30 Metern vor sich zu sehen, ver­
schlägt einem den Atem! Zum Durchgang durch die Präsen­

tationsräume mit 
Informationen 
via superbreiten 
Filmen, Model­
len aller bisher 
gebauten Schiffe 
soll nicht viel ge­
sagt werden; man 
muss es selbst er­
leben.

In die riesige 
Werfthalle, die 
zugleich ein Dock 
ist, kann man 
nur durch eine 

Glastrennwand schauen. Dabei erblickt man Segmente des 
bereits im Bau befindlichen Schwesterschiffes der Norwegi­
an-Reihe. Aus den Segmenten entsteht dann das Schiff, das 
auch in der Halle lackiert wird. Die Halle ist so groß, das an 
anderer Stelle bereits Teile eines neuen Schiffes gebaut wer­
den können. Die Meyer Werft genießt einen so guten Ruf, 
dass sie bereits Aufträge über 18 Schiffe für die kommenden 
10 Jahre hat (ein Schiff hat normalerweise eine Bauzeit von 3 
Jahren, also kann man sich vorstellen, dass zwei Schiffe im­
mer zeitversetzt parallel gebaut werden). Es würde zu weit 
führen, mehr ins Detail zu gehen, zumal uns nicht alle tech­
nologischen Details bekannt sind.

Den Rückweg nach Hamburg traten wir gegen 20 Uhr an; 
vor uns lagen rd. 260 Kilometer. Bei einem kurzen Stopp an 
einer Raststätte stärkten wir uns am Bus mit Würstchen und 
Brot (der Bus hat eine Vorrichtung zum Brühen der Würst­
chen und eine Kaffeemaschine für geschätzt 10 Liter Kaffee). 
Der Aufenthalt wurde möglichst kurz gehalten, da mit der 
Ankunft in Hamburg-Farmsen erst nach 23 Uhr zu rechnen 
war. Und so war es auch; etwa gegen 23.15 erreichten wir den 
Parkplatz der Volkshochschule am Berner Heerweg.
Fazit: Dies war ein langer Tag, und manche mußten mit ei­
genem Pkw noch einige Kilometer fahren, um ihr Zuhause 
zu erreichen. Ich denke aber, dass keiner über die Strapazen 
dieser Fahrt böse war, denn wir haben so viel zu sehen be­
kommen, dass wir noch oft von dieser Busfahrt zur Firma 
Berentzen in Haselünne und zur Meyer Werft in Papenburg 
schwärmen werden.

J. Zwadlo

Aufmerksamkeit beim Bericht über Alkoholproduktion. 

18 Decks bei 360m Länge.
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So ähnlich hätten Fotos des Sommerfestes 

2017 aussehen können!

Fast vergessen: Sommerfest mit Grillen
In der Tat, das Sommerfest der Skiabteilung mit begleitendem 
Grillen durch Klaudias Grillmeister, das am 12. Juli stattfand, 
ist inzwischen fast in Vergessenheit geraten. Das liegt nicht 
etwa daran, das uns (zumindest den meisten) das zubereitete 

Grillmenue nicht zugesagt 
hätte, sondern daran, dass 
einige ereignisreiche Termi­
ne sich aneinander reihten. 
Außerdem hat keiner der 
Teilnehmer auch nur ein 

Foto gemacht. So können wir es mit diesem Hinweis auf das 
stattgefundene Sommerfest sein lassen.

III. Boccia-Turnier der Abteilung Skisport „Petrus muss ein Boccia-Fan sein“
Je näher der 18. August, der Termin unseres Boccia-Tur­
niers, näher rückte, desto 
sorgevoller schauten wir 
zum Himmel und hatten 
Zweifel, ob überhaupt 
gespielt werden kann. 
Und selbst am Veranstal­
tungstag regnete es. Die 
Alternative, ersatzweise 
einen Spielenachmit­
tag im Vereinsheim zu 
veranstalten, nahm fast 
konkrete Formen an (das 
Spiele-Material war vorsorglich zum FTV mitgenommen 
worden).

Als es dann etwa eine Viertelstunde nach drei nur noch 
leicht regnete und sich die Mehrheit der Anwesenden zum 
Boccia bereit erklärte, war es nun klar: Petrus muss ein Boc­
cia-Fan sein!

Das Turnier verlief nun bis zum letzten Kugelwurf bei tro­
ckenem Wetter. Auch die obligatorische Ehrung der besten 
und der weiteren „guten“ Mannschaften konnte im Freien 

stattfinden. Sieger des Turniers wurde im Übrigen die Mann­
schaft „Damen“, bestehend aus 
Brigitte Kruse, Ute Püstow und 
Karsten Behrens. Aber auch die 
anderen Teams, die mit Spaß 
und Ehrgeiz dabei waren, konn­
ten sich am Ende eines gelun­
genen Turniers als Gewinner 
fühlen.

Das für uns verbreitete Grill­
gut konnte nach Abschluss des 
Turniers problemlos draußen 
auf der Terrasse genossen wer­

den, obwohl es bereits kühler geworden war und leichtes Nie­
seln einsetzte. Dem gemütlichen Tratsch und den Diskussio­
nen darüber, warum dieser oder jener Wurf misslungen war, 
konnte die Wetterverschlechterung nun nichts ausmachen. 
Vielleicht haben wir beim IV. Boccia-Turnier in 2018 wieder 
Petrus zum Freund und können – ohne an einen alternativen 
Spielnachmittag zu denken – wieder ein tolles Turnier bei 
freundlichem Wetter erleben.

J. Zwadlo

SKI

Ist zwar nass, aber los 
geht’s.

Joachim beim Auswerten 
der Vorrunde. 

Die Sieger Karsten, Brigitte und Ute.

Alfred, Roswita und Holger auf dem 2. Platz. 

Wie immer gute Laune bei den Teilnehmern.
Foto: Karsten Behrens

Termine 2017 der Skiabteilung 
– Bitte vormerken!

04. �November (Samstag) Raclette-Abend 

01. �Dezember (Freitag) Weihnachtsfeier
Stand 29.08.2017
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D-JUNIOREN 

JAHRGANG 2006

Nach langer und harter Arbeit haben es die die 2006‘er Jungs 
geschafft, und eine tolle Frühjahrsrunde mit der Staffelmeis­
terschaft beendet. Nach einer langen Durststrecke und lang­
samen aber stetigem Wachstum haben die Jungs sich zu einer 
tollen Mannschaft entwickelt und es in dieser Staffel geschafft 
ohne Punktverlust den ersten Platz zu belegen. Eine starke 
Leistung der Jungs!

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an mein Trainer- 
und Betreuerteam und an die Eltern, die sehr viel Zeit und 
Leidenschaft in die Jungs gesteckt haben.

Ich freue mich auf eine spannende Zeit in der D-Jugend 
und das 9‘er Feld. Dafür suchen wir natürlich immer gerne 
Jungs die unseren Jahrgang verstärken können. Wir freuen 
uns über jeden der Fußball genauso gerne mag wie wir, und 
die nötige Zeit hat sich bei Wind und Wetter mit uns den Ball 
um die Ohren zu hauen.

Gruß Danny Marcks

E-JUNIOREN 

JAHRGANG 2008

Das Highlight der Sommerferien war der Trainingstag der 
Hannover 96-Fußballschule auf unserem Platz. Einige Jungs 
aus unserem Jahrgang durften daran teilnehmen und waren 
ganz begeistert von dem tollen Tag. Ganz herzlich wollen wir 
uns nochmal bei Norman und Ole bedanken, die das möglich 
gemacht haben. DANKE

Nach einigen Zu- und Abgängen erfreut sich der Jahrgang 
2008 noch immer großer Beliebtheit, so dass wir mit 38 Kin­
dern, verteilt auf drei Mannschaften, in die Herbstsaison ge­
startet sind. Da wir nun die E-Jugend sind, hat sich für uns 
die Größe des Spielfeldes, der Spielzeit und einige Regeln für 
die Torhüter geändert. Wir sind ganz gespannt, wie unsere 
Jungs dies umsetzen werden. Auch freuen wir uns, endlich 
mit Schiedsrichter spielen zu dürfen.

Unsere Mannschaften, die 2. E, 3. E und 4. E, nehmen auch 
das erste Mal an der Pokalrunde teil und sind schon ganz 
gespannt, wie weit wir dort kommen werden.

Lieben Gruß, Kirstin Brand

Staffelmeister, unsere D-Junioren Jg. 2006 E-Junioren Jg. 2008
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Fußballschule von Hannover 96 zu Gast bei FTV
Genau 63 FTV-Fußballer der Jahrgänge 2005 bis 2011 Kinder 
trafen sich an einem der letzten Ferientage auf dem neuen 
Kunstrasenplatz am Berner Heerweg um unter dem Kom­
mando von Torsten Bartsch (46), Cheftrainer der Fußball­
schule von Hannover 96, einen Tag lang „wie ein Profi“ zu 
trainieren.

NANU – HANNOVER 96 BEIM FTV –  
WIE KOMMT DAS?

Zu verdanken ist dies Norman Reinhard, der nicht nur ak­
tiv bei unseren Senioren kickt, sondern als Regionalleiter von 
96-Sponsor und Häuslebauer Heinz von Heiden arbeitet und 
über diesen Kontakt das Nachwuchs-Training arrangierte. 

Vor Monaten schon hatten sich 60 Kinder zu dem Event 
angemeldet.

„Toll, dass die auch alle gekommen sind – sogar noch drei 
mehr“, staunte Norman Reinhard.

In nagelneuen Trikots, Hosen, Stutzen und Trinkflaschen, 
die alle Teilnehmer geschenkt bekamen, wurde unter der Lei­
tung der vier anwesenden Trainer ein Superprogramm mit 
vielen Spielen und Übungen absolviert.

Passend zu diesem Event zeigte sich das Wetter. Bei herr­
lichem Sonnenschein wurde nicht nur kräftig trainiert, son­
dern sich zur Mittagszeit auf der Terrasse unseres Vereinshei­
mes kräftig gestärkt. Hierfür nochmals herzlichen Dank an 
unsere Vereinswirtin Claudia.

Zum Abschluss gab es für alle Teilnehmer obendrauf eine 
Eintrittskarte für ein Heimspiel der Bundesligakonkurrenz.

Rundum ein gelungener Tag, für den wir uns bei Heinz 
von Heiden und dem Team der Fußballschule, sowie Norman 
und Ole herzlich bedanken.

G. Dabelstein / Jugendleiter Fußball

JUGENDFUSSBALL
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Handball Sommergrillen

Am Samstag den 24.06 hat wieder ein Sommergrillfest der 
Handballabteilung stattgefunden.

Bei zuerst gemischtem Wetter trudelten so bis 16:00 Uhr 
rund 50 Mitglieder, Aktive und Passive, Ehemalige sowie 
Partner und Freunde im Bootshaus ein. Dass so viele der Ein­
ladung folgen würden, hätte weder ich, noch die heimlichen 
Initiatoren Rolf und Hölle gedacht.

Da gab es erst einmal viel zu erzählen, weil einige sich 
dann doch ein paar Jahre nicht gesehen hatten.

Dana hatte den Grill schon ordentlich angeheizt und ein 
üppiges Buffet an Salaten, Vorspeisen etc. aufgetragen. Um 
16:15 Uhr wollte ich dann gerade das Buffet und den Grill 
eröffnen, da fing es dann auch gleich mal richtig an zu gießen. 
Das war so nicht geplant.

Wir haben dann schnell noch einen großen Schirm vorm 
Grill installiert, so dass man wenigstens trocken sein Fleisch 
und seine Wurst abholen konnte. Leider mussten dann einige 
im Bootshaus essen, weil einfach nicht genügend geschützte 
Plätze draußen waren. 

Aber ich denke das Essen hat auch so allen gut geschmeckt. 
Pünktlich nach dem Essen riss dann der Himmel auf und 

endlich kam auch die Sonne zum Vorschein. Das sollte dann 
auch den Rest des Abends so schön bleiben. 

Viele Leute haben die Gelegenheit dann ausgiebig dazu 
genutzt, die Plätze eifrig zu wechseln, so dass viele alte und 
neue Anekdoten ausgetauscht werden konnten. 

Die Gruppe war wirklich sehr bunt gemischt und von 2 
Jahren bis weit in die 80er war alles vertreten. 

Ich würde mich natürlich freuen, wenn wir das im nächs­
ten Jahr wieder so schön hinbekommen – vielleicht dann ja 
sogar mit noch mehr Freunden – mir hat‘s riesig Spaß ge­
macht!  

Andy Winkel

Trainingslager 02.-
03.09.2017 in Ratzeburg

Wie es sich für eine Mannschaft gehört, die gerade in die 
Bezirksliga aufgestiegen ist, startete auch die 1. Herren ein 
2-tägiges Trainingslager in der Heimat des Trainers und von 
drei Spielern. Kay organisierte eine Halle und auch die Mög­
lichkeiten ein paar Runden auf dem Sportplatz zu laufen. Am 
Samstag um 10 Uhr traten wir dann fast vollzählig an zum 
Cooper Test. Dabei läuft man 12 Minuten lang und misst 
am Ende die zurückgelegte Strecke. Dann wird mit Hilfe des 
Alters der Fitnesszustand bewertet. Bei einigen war der Fit­
nesszustand noch ausbaufähig, aber andere hatten scheinbar 
schon die Ferienzeit genutzt.

Vor dem Mittagessen ging es dann noch einmal in die 
„Muckibude“ und dort konnten mit diversen Geräten alle 
Muskelpartien aufgebaut werden.

Nachmittags lud der Trainer dann in die Halle zu ein paar 
Trainingsein­
heiten, in denen 
Kay sein beim 
Trainerlehrgang 
erlangtes Wissen 
gleich mal anwen­
den konnte. Zum 
Abschluss gab es 
dann noch ein 
kleines Spiel un­
ter uns bevor wir 
dann zum gemüt­
lichen Grillabend 
übergegangen 
sind. Den Abend 
ließen wir dann 
beim gemeinsa­
men Kegeln aus­
klingen.

Übernachtet 
wurde bei Pad­
dies Eltern und 
bei den Arloms. 
Am nächsten 
Tag ging es dann 
zu einer Dra­
chenbootfahrt 
als teambildende 
Maßnahme.
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Anschließend wurde noch einmal in der Halle trainiert 
und es stand ein Trainingsspiel gegen Tills Löwen Herren­
mannschaft an, welches dann recht souverän mit 35:21 ge­
wonnen wurde. 

Insgesamt war das Trainingslager eine tolle Sache und alle 
haben nach den Tagen ihre Knochen gespürt. Vielen Dank 
an Kay für die tolle Organisation – so kann die neue Saison 
kommen.

MMM

Großes OA/FTV Handballturnier 
 in Steilshoop

Am 09.09.2017 fand zum wiederholten Mal das schon fast 
traditionelle Handballturnier von Oberalster/Farmsen statt. 
Es ist immer schon so eine kleine Vorbereitung auf die an­
stehende Saison. Es nahmen 6 Damenmannschaften und 7 
Herrenmannschaften teil. Die meisten kamen aus den um­
liegenden Stadtteilen: Die Damen - Bramfeld, Farmsen (SC 

Condor), ETV, Hohenhorst, OA/FTV, Harburg und sogar 
aus Berlin! Die Herren – Bargteheide, Barmbek, Farmsen 
(SC Condor), OA/FTV, Tills Löwen aus RZ und aus Pankow! 
Bei den Damen spielte jeder gegen jeden, d.h. es waren 15 
Spiele abzuwickeln. Bei den Herren hatten sich ursprünglich 
8 Mannschaften angemeldet, so das aus organisatorischen 
Gründen in 2 Vierergruppen gespielt werden sollte. Nach­
dem St. Pauli dann abgesagt hatte, wurde der Turnierplan 
kurzfristig geändert. Auch bei den Herren spielte jetzt jeder 
gegen jeden. Hier mussten jetzt 21 Spiele durchgeführt wer­
den. Bei also insgesamt 36 Spielen und 2 Hallen blieben für 
jedes Spiel dann 2x9 Minuten, um das Turnier in einem ak­
zeptablen Zeitrahmen durchzuführen! Da musste nach dem 
Anpfiff schon konzentriert zur Sache gegangen werden um 
nicht schnell in Rückstand zu geraten. 2-3 Tore waren bei 
der kurzen Spielzeit manchmal nicht mehr aufzuholen. Wenn 
jede Mannschaft mit mehr als 10 Spielern angereist war, so 
sind das annähernd 150 Turnierteilnehmer. Dazu kamen 
dann noch die Trainer, Spielbegleiter, Fans und Zuschauer, 
so das zeitweise über 200 Personen in der Halle waren.

Den Sieger des Turniers stellten die Damen vom SC Har­
burg. Unsere Damen, die ja nicht mehr an der offiziellen 
Punktspielrunde des HHV teilnimmt und aus vielen ehemali­
gen Spielerinnen rekrutiert wurde, belegte einen beachtlichen 
4. Platz. Bei den Herren kam ETV aufs Siegerpodest. Unsere 
Herren belegte ebenfalls den 4. Platz. Die Turnierfete fand bei 
unserem Trikotsponsor im „No Name“ statt. 
Wieder ein gelungenes Turnier! Vielen Dank allen Sponsoren 
und Organisatoren!

Alfred Langer

Gut besetzte Zuschauerränge

OA/FTV im Angriff

Gut besetzte Auswechselbank des Siegers

Unsere Damen
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Tolles Abschneiden unserer Schwimmer bei 
den Hamburger Jahrgangsmeisterschaften

Am 30.06. – 02.07.2017 fanden die diesjährigen Hambur­
ger Meisterschaften im Landesleistungszentrum in Ham­
burg-Dulsberg statt. Gestartet wurde auf der 50 Meter Bahn.
22 Schwimmer hatten sich von der Startgemeinschaft AMTV-
FTV-WTB qualifiziert.

Es wurde hart gekämpft und als Ergebnis gab es viele Me­
daillen für uns. 

Herzlichen Glückwunsch an unsere Jugendlichen für diese 
tollen Leistungen!!!

Wir freuen uns schon auf die Hamburger Kurzbahnmeis­
terschaften am 18.11 – 19.11.2017.

Zuschauer sind da auch herzlich willkommen!

TIMO TIEDEKE JAHRGANG 2002.

Hamburger Vizemeister  
50 Meter Rücken
Hamburger Vizemeister  
50 Meter Freistil
Hamburger Vizemeister  
100 Meter Freistil
3. Platz 400 Meter Freistil 
4. Platz 200 Meter Freistil 
4. Platz 100 Meter Rücken 

LAURA KRETSCHMER 
JAHRGANG 2003.

Hamburger Jahrgangsmeis­
terin 50 Meter Brust
Hamburger Vizemeisterin 
100 Meter Brust
3. Platz 100 Meter Freistil 
3. Platz 200 Meter Lagen 
4. Platz 50 Meter Freistil 

LUCA BALLY 
JAHRGANG 2003.

3. Platz 100 Meter Brust 
4. Platz 200 Meter Brust

DIE ERFOLGREICHEN MÄDCHEN AUS 
DEM PERSPEKTIVTEAM 3 UNSERER 
STARTGEMEINSCHAFT AMTV-FTV-WTB. 

In der Mitte Laura Tomkowitz. Sie erschwamm einen 8. Platz 
in 200 Meter Brust und einen 9. Platz in 50 Meter Brust.

DAS ERFOLGREICHE PERSPEKTIVTEAM 1  
HOLTE SICH VIELE MEDAILLEN.

Hinten links 
Timo Tiedeke, 
vorne links der 
Trainer Michael 
Schumann vom 
AMTV. 
2. rechts vorne 
Laura Kretschmer 
und ganz rechts 
Maike Loose.

Gruppenbild mit 
den Teilnehmern 
der Startgemein­
schaft.
Annika Rammè 
(vorne links) 
Jahrgang 2006, 
erreichte den 22. 
Platz beim Ham­
burger Jugend Mehrkampf. Bei 50 Meter Kraulbeine erreichte 
Annika einen tollen 4. Platz. 

JANNIS FÄSEKE 
JAHRGANG 2007.

Belegte den 3. Platz beim 
Landesvielseitigkeitstest. 
Als Belohnung gab es einen 
Schwimmplatz in der TG4 
beim Hamburger Schwimm­
verband. Herzlichen Glück­
wunsch!!

Vivien Kretschmer
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Ihr Ansprechpartner in allen Versicherungsfragen

Ronald Kruppa
Versicherungsmakler

Tel. 0 40 – 25 77 84 91    Fax 040 – 25 77 84 92
Mobil 0 177 – 217 12 06

E-Mail: ronald.kruppa@gmx.de

Friedrich Dittmann
GMBH VHH JVD
Gf. Thomas Dahl

Immobilien – Vermietung – Verkauf – Verwaltung

Tel. 491 82 75 · mail@dittmanngmbh.de

Jens Schebitz
Inh. Jens und Nils Schebitz

Gas- und Sanitäranlagen, Bauklempnerei + Bedachung

Hudlemstraße 13 a · 22159 Hamburg

Tel. 643 60 64    Fax 645 25 21

Günter Püstow
Straßenbau GMBH & Co

Saseler Bogen 14 · 22393 Hamburg

Tel. 601 62 66    Fax 601 08 48

Wolfgang Zink
Steuerberater

22159 Hamburg · Berner Heerweg 148 · Tel. 6 45 57 40 · Fax 64 55 74 55

Buchführung und Jahresabschlüsse, Lohn- und Gehaltsabrechnung, Steuererklärungen und Steuerberatung
für Jedermann

a l l e s - u n t e r - e i n e m - d a c h

Dance – Fitness – Workout

4STREATZ – im Rahmen 
des Fitnessprogrammes 
des Farmsener Turn­
vereins jeden Dienstag 
von 19:00 – 20:00 Uhr 
in der kleinen Gymnas­
tikhalle der Erich-Käst­
ner-Grundschule an der 
Berner Au 12.
4STREATZ – ist dy­
namisches Dance-Fit­
ness-Workout für jeden 
Menschen mit Spass an 
Bewegung! Egal mit wel­
chem Level Du zu uns 
kommst: 4STREATZ 
passt sich Deiner Stufe an, 
damit Du nie den Spass 
am Schwitzen verlierst!

Trainerin  
Patricia Milus 

Tel: 0176/22967703

Step-Aerobic – vom 
Farmsener Turnverein
in der Gymnastik-Hal­
le der Erich-Käst­
ner-S chule  f indet  
ab sofort immer jeden 
Donnerstag statt von 
19:00-20:00 Uhr!
Die Halbestunde vorweg 
entfällt! 

Übungsleiterin 
Susanne Wiechmann

Tel.: 0160/8987477 
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DAMENGYMNASTIK

…we are singing in the rain…
Eigentlich dachten wir uns, wenn wir dieses Jahr einen Aus­
flug am 11.August unternehmen,

Dann haben wir bestimmt schönes Wetter… tja, dachten 
wir…

Kaum waren wir aus dem Zug in Stade ausgestiegen muss­
ten wir unsere Regenschirme aufspannen und diese wurden 
dann auch den ganzen Tag nicht geschlossen. G.s.D. kam der 
Regen von oben…

Nach einem kleinen Spaziergang durch die Einkaufsstraße 
und einer Besichtigung der wunderschönen 

Kirche St.Cosmae (zufällig mit Orgelmusik), kehrten wir 
im Ratskeller ein und hatten dort ein wunderbares Mittag­
essen.

Um 14 Uhr hatten wir uns mit dem Kapitän eines Fleet­
kahnschiffes verabredet. 

Wir wollten so gern die Stadt vom Fluss anschauen.
Leider, leider aufgrund des Wetters konnten wir dieses 

Highlight des Tages nicht erleben.
Was macht man bei Schietwetter? – Genau, man geht in 

ein Café um zu schlemmen mit
Kaffee und riesigen Stücken Kuchen! (Wir hatten ja auch 

Hunger JJJ)
Danach spazierten wir noch ein wenig auf dem Gelände 

der Freilicht-Museumsinsel und dann ging es
auf direktem Weg zur Regional-Bahn. Stade ist einen Aus­

flug wert, bei trockenem Wetter oder gar bei Sonnenschein 
natürlich noch viel mehr!

Wir haben uns die gute Laune aber nicht verderben lassen, 
waren immer lustig und fröhlich 
und hoffen nun im nächsten Jahr auf schönes Wetter.
In diesem Sinne und schön, dass Ihr dabei wart!

Marianne  

KINDERTURNEN

Die Turnen, Toben und Spielen 
Termine sind:

·	Sonntag 05.11.2017 
10:00 - 13:00 Uhr 

·	Sonntag 17.12.2017 
14:00 - 17:00 Uhr 

·	Sonntag 28.01.2018 
14:00 - 17:00 Uhr 

·	Sonntag 18.02.2018 
14:00 - 17:00 Uhr 

·	Sonntag 18:03.2018 
14:00 - 17:00 Uhr 

in der Sporthalle der Schule Traber­
weg, Eckerkoppel 125, 22159 Hamburg, 
Parkplätze auf dem großen Edeka-Park­
platz vorhanden!

Hier sollen Kinder im Alter zwi­
schen 1 und 8 Jahren die Vielfalt des 
Turnens erfahren und erleben, wieviel 
Spaß es macht die eigenen Fähigkeiten 
zu entdecken.

Wer Lust hat zu turnen, ist herzlich 
eingeladen.

Alle Kinder können das Angebot kostenlos wahrnehmen, 
müssen aber von einem Elternteil begleitet werden. 

(Eine kleine Spende für die Schule, die das Angebot er­
möglicht, ist gerne gesehen.)

Bringt bitte unbedingt Hallenschuhe und Sportzeug mit! 
Vergesst nicht Euer Getränk!

Vicky Gudrun

TURNEN
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sportdeutschland.de
facebook/sportdeutschland
#sportdeutschland
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Timo und Igor zeigen, was Inklusion ist:
eine Selbstverständlichkeit.




